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durch Anlegung einer ständigen G rasdecke entstehen. Die Äm ter fü r Bodenkonser­vierung und B odenerhaltung im US-Land- w irtschaftsm inisterium  gehen den Farm ern und V iehzüchtern an die Hand. Für die fischereiliche B ew irtschaftung w urden ein­fache und zweckm äßige M ethoden ausge­
arbeite t und den am erikanischen Farm ern  nahegebracht. Die B eratung bezieht sich auch auf teichbauliche Fragen. (Land- w irtsch. Nachr. a. d. Vereinigten Staaten, 
Folge 157.)

1fe d a u ifa iM H q & to  * S

W ienerwald-Ausstellung
Im N iederösterreichischen Landesm u­seum in W ien I., H errengasse 9, w ird ge­m einsam  mit dem M agistrat der Stadt W ien in der Zeit vom 29. Septem ber bis Ende O ktober 1953 eine Sonderausstellung „W ienerw ald in G efahr“ veranstaltet. 

D iese A usstellung ist der Beginn einer um ­fassenden Aktion, die auf die Bew ahrung des W ienerw aldes als des E rholungsgebie­tes der W iener Bevölkerung abzielt.
Wiener Herbstmesse 1953

Die E in trittsp re ise  der vom 6. bis 13. Septem ber 1953 stattfindenden W iener Messe b leiben u n verändert: T ageskarten  für einm aligen Besuch eines M essehauses S 6'—, für den Besuch beider H äuserS 10'—, D au erk arten  S 20'—.D er A usbau des M essegeländes hat durch  E rrich tung  einer neuen, 1500 m 2 großen H alle gute F ortsch ritte  gemacht. Im sow jeteigenen Pavillon w ird heuer die H andelskam m er der UdSSR Erzeugnisse der russischen Industrie  und L andw irt­schaft zeigen.
Fischerboote-Kongresse

Die FAO veranstalte t vom 12. bis 16. O ktober 1953 in Paris und vom 16. bis20. N ovem ber 1955 in Miami (Florida) Ta­gungen, die der Erfassung der Typen und V erbesserungen von Fischerbooten gewid­m et sind. Rege Beteiligung von F irm en und P rivatpersonen  ist sehr erw ünscht, um die fü r die Entw icklung des Boots­baues w ichtigen B eratungen auf möglichst b re ite r Basis führen  zu können. Eine große Zahl von R eferaten  aus E uropa und Ü bersee ist bereits angem eldet.
Internationale Ausstellung in Genf

Das A usstellungskom itee fü r N aturkunde des In ternationalen  Jagdrates w ird in Genf im März oder April 1954 eine drei bis v ier W ochen dauernde in ternationale  Aus-

stellung veranstalten , die der D arstellung der N atur. Jagd, Fischerei, A quarienhal­tung und Vogelkunde dienen soll. P ersön­lichkeiten oder O rganisationen, die sich für die V eranstaltung interessieren , kön­nen sich ab nun mit Dt . F  r a g u g 1 i o n c. Genf, Case Stand 533. in Verbindung setzen.

QwäAMtMLuhz,
Abwasserverdünnung

Dozent Ing. Dr. R. PÖNNINGER stellt in seiner der „Abwasserbeseitigumg durch V erdünnung“ gewidm eten Studie („österr. W asserw irtsch.“ 5, S. 101—103, W ien 1955) die unabdingbare F orderung  auf, daß g r u n d s ä t z l i c h  j e d e s  W a s s e r  vor der E inleitung in den V orfluter e n t- s c h l a m  m t  u n d  v o n  S c h w i in m- s t o f f e n  b e f r e i t  w erden muß, da ab­setzbare und schwim mfähige Feststoffe auch bei s tä rk ere r V erdünnung w eder für das Auge des Menschen noch in ih rer W irkung auf die W asserbew ohner ausge­schaltet w erden. Echt und kolloidal gelöste sowie suspendierte Stoffe aber w erden bei en tsprechender V erdünnung in der Regel optisch zum Verschwinden gebracht und durch Selbstreinigung der Vorflut be­seitigt. A bw asserreinigungsanlagen sind für Ö sterreich w eniger technische als F inanzierungsproblem e, die nur sch ritt­weise gelöst w erden können, wenn dem öffentlichen H aushalt und der W irtschaft keine Ü berbelastung zugem utet werden soll. Fischvergiftungen in der Schweiz
Nach dem Jahresberich t des Bernisch K antonalen F ischerei-V erbandes haben sich im Jah r 1952 die F ischvergiftungen durch industrie lle  und gew erbliche Ab­w ässer beängstigend verm ehrt. Bewußte und fahrlässige V erunrein igung sollte zur Vorbeugung im m er einer gerichtlichen B eurteilung zugeführt w erden, denn man könne die Moral der F ischer nicht heben, ohne auch die großen Schädiger zu be­käm pfen.

Gigantische Sanierungskosten
Nach einer am erikanischen Schätzung w ürden sich die Kosten für eine Vollsa- n ierung  des A bw asserübels in den USA auf 10 M illiarden D ollar stellen. Dem nach scheint auch drüben  wie hüben so m an­ches zu glänzen, was nicht Gold ist. Der V oranschlag beläuft sich auf einen d era rt hohen Betrag, daß zur D urchführung  das V olksverm ögen m anches europäischen Staates nicht aus reichte.
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